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Praktikum kann man sehr unterschiedlich gestalten, man kann nur hinten in der Klasse sitzen
oder ab dem 2. Tag Aufgaben übernehmen, z.B. mit einer Kleingruppe oder auch vor der
Klasse. Da ist auch in 2 Wochen einiges möglich.

Ich bin beeindruckt, wenn jemand eine Begabung im medizinischen Bereich hat, ich könnte das
nicht.

Ich bin aber auch vorsichtig, wenn jemand Grundschullehramt als Traumberuf sieht. Der Traum
kann zur Realität sehr unterschiedlich sein und umfasst vieles, das man auf den ersten Blick
nicht sieht und meint. Inklusion von allen Unterstützungsbedarfen, Schwierigkeiten und
anderen Auffälligkeiten oder Erkrankungen, Integration von nicht alphabetisierten
Ukrainer:innen (oder anderen Geflüchteten), vielfache Differenzierung jeglicher Stunden in
vielfachen Fächern, eine Menge Bürokram und Verwaltung und Entwicklung an der Schule oben
drauf, weil es dafür kein anderes Personal an den Standorten gibt, gehört zum Alltag, währen
Unterricht in Biologie zwar vorkommen kann, aber nur ein Bruchteil des Sachunterrichts und
der Zeit an sich ausmacht. Ob das an der Uni einen Bonus gibt, käme auf einen Versuch an, da
man an einigen Unis weiterhin ein Bezugsfach benötigt, es ersetzt aber nicht das SU-Studium.
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